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Jüdin .

Dritter Ruftrilt .

Recha, Leopold zu ihrer Linken.

Nr . 9a. Seene.

Recha (halblaut ) .
Ich ſeh, du biſt allein , und endlich will ich wiſſen ,

Welch Geheimnis —

Leopold (ebenſo) . O ſchweige ! Eer tritt ihr näher .

Dein Vater iſt uns nahe , drum befrage mich nicht !

Doch willſt du heute Nacht

Hier allein meiner harren ,
Sei das Rätſel dir gelöſt !

Recha. Was verlangſt du von mir ?

Leopold . So willſt du, daß ich ſterbe?ꝰ

Recha. Wie, ich — o Gott !

Leopold . Und hab ich nicht dein Wort ?

Deiner Liebe heil ' gen Schwur ?

Fern von hier ſterbe ich ,
Verſagſt du mir die Bitte .

( Er legt ſeinen Arm um Rechg. )

Recha. Ich ſollte —

Leopold . So harrſt du mein ?

Recha. Großer Gott ! Ich bebel

Leopold . So harrſt du meinꝰ

zecha. Wohlan , ja !

Eleazar Kommt von links Mitte zurüch).
Recha und Leopold ( trennen ſich ſchnell und verlegen ) .

Vierter Muftritl .

Recha rechts. Eleazar Mitte . Leopold links.

Eleazar (ſah, daß Recha ſich ſchnell von Leopold entfernte, bemerkt

ihre Verlegenheit , tritt zwiſchen beide und betrachtet ſie mit mißtrauiſchen

Blicken) .
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